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der Arbeitskreis Plochinger Vereine 
(AKPV) veranstaltete kürzlich im Foyer 
der stadthalle seine Jahreshauptver-
sammlung. neben einem Rück- und 
Ausblick, stand auch die Wahl des Vor-
stands auf dem Programm.

Die 1. Vorsitzende des AKPV Annet-
te Krämer-Schmid hieß die zahlreich 
erschienenen Gäs te herzlich willkom-
men und blickte zunächst auf das ver-
gangene Jahr zurück.

insgesamt 65 mitgliedsvereine im 
AKPV – Rückblick auf 2023
Ende 2023 sind der Jugendförderverein 
Plochingen e. V. und der Volkstanzkreis 
Plochingen aus dem AKPV ausgetreten, 
da sich beide Vereine aufgelöst haben. 
Somit sind nun insgesamt 65 Mitglieds-
vereine im AKPV vertreten.
Viele ereignisreiche Veranstaltungen 
habe es im vergangenen Jahr gegeben, 
so Krämer-Schmid. Eine hob sie beson-
ders hervor, die seither leider wenig Be-
achtung fand, doch der Volkstrauertag 
sei 2023 besonders ergreifend gewesen 
und habe an Aktualität leider nicht ver-
loren. „Es sind auch unsere Vereinska-
meraden, an die wir dabei denken, ver-
bunden mit der Hoffnung, dass solche 
Verbrechen nie wieder hier geschehen 
sollen.“ Die AKPV-Vorsitzende würde 
sich für diesen Gedenktag mehr Beach-
tung und Beteiligung wünschen.
Beim ersten Gemeinschaftsevent im 
Jahr, der Gemarkungsputzete, sei es 
immer schön, die Vereine nach der Win-
terpause wieder zu sehen. Obwohl die 
Anmeldung schleppend verlief, sei die 
Aktion erfolgreich gewesen. Krämer-
Schmid würde sich aber mehr Unter-
stützung der großen Vereine wünschen 
und rief dazu auf, die Putzete zu einer 
Aktion der Jugendgruppen mit Beglei-
tung der Erwachsenen zu organisieren.

Enttäuscht war sie, dass beim Seminar 
mit dem Thema „Schutz vor sexualisier-
ter Gewalt in Vereinen“ nur vier Vereine 
vertreten waren. 
Beim Maibaumstellen sei der AKPV mit 
dem Stadtmarketing in Verbindung, so-
dass es in diesem Jahr möglicherweise 
einen „Maihock“ geben kann.
Beim Bruckenwasenfest, das vom Kul-
turamt und Stadtmarketing veranstal-
tet wird, beteiligten sich zudem etwa 
15 Vereine. Krämer-Schmid würde sich 
wünschen, dass sich diese Vereine auch 
beim Marquardtfest mit einem Stand in 
der Innenstadt beteiligen würden.
Der Ausflug der Vorstände führte in die 
Esslinger Unterwelt und dürfte in bester 
Erinnerung geblieben sein.

In Plochingen wird Freundschaft gelebt
Das Marquardtfest 2023 in Kombinati-
on mit der 75-jährigen Stadterhebung 
und unter Mitwirkung der befreunde-
ten Städte und Partnerstädte sei etwas 
„ganz Besonderes“ gewesen. Das Kul-
turamt, insgesamt 21 Vereine und die 
Vorstandschaft des AKPV gestalteten 
die drei Festtage. Krämer-Schmid: „Wir 
können mit Stolz sagen, in Plochingen 
wird Freundschaft gelebt.“
Auch 2024 soll wieder in gewohnter 
Weise gefeiert werden, wenn auch nicht 
in dem großen Stil, doch könne „auch 
ein kleines und feines Marquardtf est 
ein unvergessliches Fest werden“.  

Fortsetzung auf seite 2

ehrenamt als Fundament eines funktionierenden gemeinwesens
AKPV-Jahreshauptversammlung: Der Dachverband der Plochinger Vereine gibt den Event-Fahrplan für 2024 bekannt

Vorne, v. l.: Annette Krämer-Schmid (1. Vorsitzende), Leonie Dieterle (Vorstand Jugend), Mey-
ra Kaleburun (Geschäftsstellenleiterin); mittlere Reihe, v. l.: Ralf Krasselt (Vorstand Musik 
treibende Vereine), Günter Dieterle (Vorstand sonstige Vereine), Helmut Schober (Vorstand 
Senioren); hinten, v. l.: Martin Laukmichel (Vorstand Finanzen), Michael Burbach (Vorstand 
Sport treibende Vereine) und Justin Amos (Vorstand Veranstaltungen). 
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Fortsetzung von Seite 1

Beim Jugend- und Sozialpreis wurden 
erstmals zwei aktive Jugendliche aus 
Plochinger Vereinen vom lions club 
durch Bürgermeister Frank Buß für ihr 
soziales Engagement ausgezeichnet.
Zeitgleich zum Plochinger herbst wur-
de die erste Vereinsmesse veranstal-
tet. „So unkompliziert und letztendlich 
mit einer genialen Kreativität habe ich 
noch nie erlebt, wie sich innerhalb ei-
ner Stunde die Stadthalle verändert 
hat“, sagte die aKPV-Vorsitzende. Die 
das Ehrenamt in Plochingen widerspie-
gelnde, gelungene Veranstaltung rufe 
2025 nach einer Neuauflage.
Schließlich wurden bei der Sportler- 
und Musikerehrung etwa 140 Sportler 
und Musikanten ausgezeichnet und 
auch die Ehrenamtlichen in diesem Be-
reich wertgeschätzt.
Mit Blick auf die aktuelle Situation und 
hinsichtlich der künftigen Vereinsar-
beit meinte Krämer-Schmid: „Demo-
kratie beginnt hier im Kleinen, in jeder 
Familie, in jedem Verein in unserer 
Stadt. Sehen Sie das Ehrenamt als ein 
Fundament eines funktionierenden 
gemeinwesens und treten Sie mit uns 
für Solidarität, toleranz und Respekt 
ein.“

Marquardtfest „absolutes Highlight“
Der (ehemalige) Vorstand Veranstal-
tungen, Michael laukmichel, meinte, 
dass man sich bei den Events bei den 
teilnehmenden bedanken müsse. Die 
anmeldeschlüsse einzuhalten und sie 
rechtzeitig im Verein weiterzuleiten, 
würde allerdings die arbeit erleichtern 
und weniger Stress bedeuten. 
Das „absolute highlight“, das Mar-
quardtfest 2023, „wird bei mir im 
herzen und in den gedanken blei-
ben, weil‘s einfach schön war“, sagte 
laukmichel. Es sei auch Ergebnis des 
gemeinsam bestrittenen Wegs der 
letzten 20 Jahre gewesen. Die Besu-
cherzahlen waren „überdurchschnitt-
lich“, das Wetter war sehr gut, das 
Sponsoring okay und das Miteinander 
sehr gut. Die angebote an den Versor-
gungsständen waren durchweg positiv, 
der Kinder- und Jugendbereich sehr 
gut besucht und auch das Miteinander 
mit den Besuchern aus dem in- und 
ausland sei sehr gut gewesen, ebenso 
der austausch mit dem Kulturamt und 
der Stadt Plochingen. generell kann 
sich laukmichel nicht daran erinnern, 
„dass wir großartig Stress hatten oder 
die Polizei rufen mussten“ – in heutiger 
Zeit sei das nicht unbedingt üblich.
Mit den Bands für dieses Jahr – den 
Flippmanns, clap‘s tool, Strahler 70, 

Memories of Pain und Wolfwerk – sei 
man in Planung, es gebe allerdings 
eine große Nachfrage.
in Bezug auf ein Sicherheitskonzept 
wolle man sich mit dem ordnungs- 
und Kulturamt sowie Stadtmarketing 
zusammensetzen, um einen leitfaden 
für Veranstaltungen zu erstellen. im 
ersten halbjahr soll zudem ein eintä-
giges Seminar für aufsichtsführende 
Personen stattfinden, bei dem es in 
einem Workshop um Spielregeln, Si-
cherheit und hygiene bei Veranstal-
tungen gehen soll. Das beginne zum 
Beispiel damit, dass eine Fritteuse un-
ter einem Zelt aufgestellt werden müs-
se. Bei einem spontan eingefangenem 
Stimmungsbild zeigten sich über 20 
interessierte für eine solche Schulung.

Anmeldeschlüsse für 2024
Anmeldeschluss für die Gemarkungs-
putzete (23. März) ist am 10. März.
Die vorbereitende Sitzung zum Mar-
quardtfest (12. bis 14. Juli) findet am 
8. Mai, um 18 uhr im Sitzungssaal des 
alten Rathauses statt. Anmeldeschluss 
ist der 31. März.
Anmeldeschluss für die Vorstände-
wanderung (Mai), die dieses Jahr auf 
dem Neckar stattfinden soll, ist der 21. 
April.

Tag der Musik im Musikzentrum
Für die zehn Musik treibenden Vereine 
– die harmonikafreunde, Stadtkapelle, 
Musikschule, den Sängerbund mit Fol-
klorechor, Posaunenchor, das Kammer-
orchester, die chöre der evangelischen 
und katholischen Kirchengemeinde, 
den oratorienverein sowie die orches-
ter des gymnasiums – berichtete de-
ren Vorstand im aKPV Ralf Krasselt. 
um Doppelbelegungen zu vermeiden, 
findet das Treffen für die Terminab-
stimmungen 2025 am 9. Oktober, um 
19 uhr statt.
Neben der Beteiligung an gemein-
samen aktivitäten und Festen seien die 
Musik treibenden Vereine unter ande-
rem auch in den Seniorenheimen im 
Johanniterstift und haus am Edelberg 
unterwegs und sorgen dort für eine 
schöne Stimmung. 
Der Tag der Musik findet in diesem 
Jahr am 9. Juni im Musikzentrum statt. 
Bei einem tag der offenen tür wird 
dort gemeinsam 100 Jahre Musikver-
ein Stadtkapelle Plochingen und 50 
Jahre Blasmusikverband Esslingen ge-
feiert. Krasselt bat um eine verbind-
liche Anmeldung bis Ende Februar.   
außerdem warb er dafür, die Part-
nerschaften zu beleben. So finde zum 
Beispiel im herbst im österreichischen 
Zwettl ein Partnerschaftstag statt. 

Wegen fehlender unterstützung fand 
2023 kein tag des Sports statt. Der lei-
ter des 3PKJF (Personal-Pool Plochin-
gen für Kinder- und Jugendförderung) 
und Vorstand der Sport treibenden 
Vereine, Michael Burbach, würde sich 
wünschen, dass sich jemand aus den 
Sportvereinen für dieses amt meldet.

Neuer Vorstand Jugend und neuer 
Vorstand Veranstaltungen 
Emre acikelli, initiator der Vereinsmes-
se und Vorstand Jugend, ließ sich aus 
Zeitgründen nicht mehr für das amt 
aufstellen. Für ihn wurde leonie Diet-
erle von den harmonikafreunden ein-
stimmig gewählt. 
„Man soll aufhören, wenn‘s am 
schönsten ist“, meinte Martin lauk-
michel, weshalb er nicht mehr für den 
Vorstand Veranstaltungen kandidierte. 
Dafür wurde er einstimmig für den un-
besetzten Vorstand Finanzen gewählt. 
Der 28-jährige Justin amos, der beim 
tVP in der tennis abteilung aktiv ist, 
wurde einstimmig als sein Nachfolger 
im Vorstand Veranstaltungen gewählt. 
Die Kassenprüfung gab keine Bean-
standung und die Vorstandschaft wur-
de entlastet.

„Sie haben es hervorragend gemacht“
Was der aKPV und seine Vereine auf 
die Beine stellen, sei bedeutsam, lobte 
Bürgermeister Frank Buß. Durch posi-
tive Botschaften müssten Menschen 
gewonnen werden und Feste sowie 
Kulturveranstaltungen seien „wichtige 
Bausteine, um Menschen wieder in 
die Stadtgemeinschaft zurückzuholen“. 
Das Marquardtfest im Beisein der Part-
nerstädte sei das „absolute highlight“ 
gewesen, aber auch die Vereinsmesse 
mit niederschwelligen angeboten und 
wenig aufwand sei vor allem auch für 
Neubürger interessant. Die Stadt wür-
de sich bei einer Wiederholung gerne 
wieder mitbeteiligen. 
Ferner will Buß zu einem gespräch ein-
laden, wie das neu gegründete Bündnis 
für Demokratie und Menschenrechte 
vor ort unterstützt werden könnte. Für 
die geleistete arbeit des aKPV bedank-
te er sich: „Sie haben es hervorragend 
gemacht.“
uwe Müller-Kasparick vom lc Plochin-
gen bemerkte, dass der Sozialpreis des 
lions clubs auf Vereine und Jugendar-
beit erweitert wurde. Vorschläge kön-
nen also gemacht werden. 
Zum Zeilenumfang und umfang der Be-
richterstattung im amtsblatt soll es ein 
gespräch geben und zum „Know-how“ 
in der Stadthalle eine Begehung mit Er-
klärungen vom licht über die technik 
bis zur Küchenbenutzung. 
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Beim Konzertmatinee „Junge Solisten“ 
trat auch in diesem Jahr wieder die 
„Crème de la Crème“ der Musikschule 
auf und zeigte, was sie kann.

Der Musikschulleiter Stefan Schomaker 
begrüßte die gäste im voll besetzten 
Musiksaal der Burgschule, die vorver-
gangenen Sonntag zum Konzertmatinee 
„Junge Solisten“ gekommen waren. ein 
teil der Musizierenden nahm eine Wo-
che zuvor schon erfolgreich am Wettbe-
werb „Jugend musiziert“ teil.

Vorspiel ohne Wettbewerbsdruck
Somit bestand ein teil des Konzertpro-
gramms aus Stücken, welche die Ju-
gendlichen bereits beim Wettbewerb 
vortrugen, allerdings könne das Musi-
zieren nun „in gelöster Situation“ statt-
finden. Zudem traten auch „allgemein 
sehr begabte und fleißige Schülerinnen 
und Schüler“ auf. „Hier trifft sich die 
leistungsspitze der Musikschule“, sagte 
Schomaker. Und bei diesen „ganz be-
gabten, offenen und lernwilligen Schü-
lern“ könne man in keiner Weise von 
einer „Handygeneration“ sprechen, die 
ständig nur mit ihrem Smartphone be-
schäftigt wäre. Die Solistinnen und So-
listen könnten auf ein sehr erfolgreiches 
Jahr zurückblicken und ein Jahr nach der 
corona-Krise sei man inzwischen wieder 
auf dem alten Stand.
außerdem habe die Musikschule ein 
neues Studio eingerichtet und bereits 
zwei cDs produziert: eine mit der Jazz-
band „Jazztasy“ und eine weitere mit 

einem „Musikschul-allerlei“, die einen 
breiten Überblick über die arbeit an der 
Schule vermittle. Schomaker betonte, 
dass die Musikschule im musikalischen 
Bereich nicht nur einzel-, sondern auch 
Breitenförderung betreibe.  

Leistungsspitze glänzt mit Potpourri – 
„Wir haben einen tollen Nachwuchs“
Den auftakt machte das Klavier-Duo 
Daria Beljakov und Philipp Klaus Kaiser 
aus der Klasse von oksana hermes. Das 
Duo erspielte sich bei der Wertung „Kla-
vier vierhändig“ in der zweitjüngsten 
Klasse mit 25 Punkten bei „Jugend mu-
siziert“ einen 1. Preis. neben „a French 
Walz“ (eugenia roherrolle) gab es „Die 
Schreibmaschine“ (oleg Khromuschin) 
zu hören. Das Stück zeichnete sich da-
durch aus, dass das Duo zwischen den 
takten in die hände klatschte, mit den 
Füßen stampfte und aufs Klavier klopfte.
Mit dem flotten Stück „ungarisch“ (Ro-
bert Pracht) beeindruckte der Violinen-
spieler leonardo otero ribau, begleitet 
von natalie Schäfer am Klavier.
Der Blockflötenspieler Patrick Herlo aus 
der Klasse von Tanja Essig und Martina 
Kröner erzielte bei „Jugend musiziert“ 
mit 21 Punkten einen 1. Preis. er trug 
eindrucksvoll zwei Sätze aus „Mudai“ 
(Fumiharo Yoshimine) vor. 
Weiter ging es mit den jungen gitar-
risten Silas Mittmann und Markus Man-
gold. nachdem jeder der beiden zuerst 
ein Solostück zum Besten gab, folgte im 
Zusammenspiel ein Marsch und eine 
Musette von J. S. Bach.

Danach trug die Klavierspielerin hanna 
Kaiser zackig und klangvoll das Stück 
„Kobold“ (edvard grieg) vor. 
Die Fagottspielerin Sarah Kalmbach aus 
der Klasse Mihoko Stock-Shiraga er-
spielte mit 20 Punkten einen 2. Preis bei 
„Jugend musiziert“. Mit natalie Schäfer 
am Klavier gab sie zwei Sätze der „So-
natine“ (Zilvinas Smalys), ein schwung-
volles „con moto“ und ein getrageneres 
„Vocalise“, zum Besten.
im anschluss trug die Violinenspielerin 
Brunie noupoué in Begleitung von nata-
lie Schäfer am Klavier gekonnt das „Kon-
zert g-Dur“ (Friedrich Seitz) vor.
Großartig war auch alisa Walters Kla-
vierspiel. Bei „Doctor gradus ad Par-
nassum“ (claude Debussy) ließ sie ihre 
hände unter- und übereinander auf der 
tastatur gleiten, während ihre Finger 
auf den tasten hin- und herwirbelten – 
zumeist ohne auf die noten zu sehen.
Den Schlusspunkt des Konzertes setzte 
der Fagottspieler Pascal Flaig aus der 
Klasse Mihoko Stock-Shiraga. Mit 25 
Punkten und einem 1. Preis bei „Jugend 
musiziert“ wurde er zum Landeswett-
bewerb im März in Offenburg weiter-
geleitet, wo sich die Besten aus ganz 
Baden-Württemberg treffen. Mit Kla-
vierbegleitung durch oksana hermes 
zeigte er bei „Sarabande et cortège“ 
(Henry Dutilleux) seine ganze Klasse.  
Die gäste zollten den Musizierenden 
nach jedem Stück großen applaus und 
Schomaker bedankte sich bei ihnen, um 
sich mit einem „wir haben einen tollen 
nachwuchs“ zu verabschieden.

„Junge Solisten“ der Musikschule präsentieren tolle Leistungen  
Die „leistungsspitze“ der Musikschule sowie erfolgreiche Musikanten des Wettbewerbs „Jugend musiziert“ zeigten ihr Können 

Neben großem Applaus gab es für der Solistinnen und Solisten eine Rose. Am Klavier begleiteten Natalie Schäfer (r.) und Oksana Hermes (3. v. l.).
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In seiner Sitzung Ende Januar stimmte 
der Gemeinderat mit großer Mehrheit 
den Entwüfen der Haushaltssatzung 
mit Haushaltsplan für 2024/25, dem 
Wirtschaftsplan der Stadtwerke und 
des Eigenbetriebs Wohnen sowie der 
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 
für den Eigenbetrieb Abwasserbesei-
tigung zu.

Bürgermeister Frank Buß ist überzeugt, 
dass der Doppelhaushalt Plochingen 
voranbringt. Ein investitionsvolumen 
von rund 26 Mio. Euro ohne Kreditauf-
nahme sei „ein starkes Zeichen für den 
Wirtschaftsstandort“. Mit der Sanie-
rung des Filsgebiets-West, der Ersatz-
beschaffung einer Drehleiter für die 
Feuerwehr, mit der Ausweisung von 
Radwegen, der Schaffung barrierefrei-
er Bushaltestellen oder der Instandset-
zung des Kinderspielplatzes „Kontiki“ 
stünden richtungsweisende Vorhaben 
auf dem Plan. Nun gelte es, die „ambi-
tionierten Projekte konzentriert umzu-
setzen“.

2024/25 keine Kreditaufnahme nötig, 
2026 wohl aber schon
Die Kämmerin Barbara Fetzer berichte-
te über die Veränderungen, die sich seit 
Einbringung des haushalts im Novem-
ber ergaben. im gesamtergebnishaus-
halt verbesserte sich das Ergebnis um 
rund 2 Mio. Euro aufgrund höherer ge-
werbesteuereinnahmen, einem etwas 
reduzierterem Kreisumlagesatzes, trotz 
höher veranschlagten Personalkos ten. 
Eine Verschlechterung wird allerdings 
im gesamtergebnishaushalt 2025 um 
circa 1,9 Mio. Euro erwartet. grund 
hierfür sind sinkende Zuweisungen des 
landes wegen der guten Steuereinnah-
men 2023. Für das Jahr 2024 sind im Fi-
nanzhaushalt investitionen in höhe von 
etwa 8,6 Mio. Euro und für 2025 von 
rund 17,5 Mio. Euro enthalten. 
Für 2024/25 werde keine Kreditaufnah-
me nötig, sagte Fetzer. Die liquidität 
nehme allerding zunehmend ab, sodass 
ab 2026 wohl eine Kreditaufnahme für 
das „ambitionierte arbeitsprogramm“ 
notwendig werde, so die Kämmerin.  

Zusätzliche Stelle für Stadtbibliothek
Ralf Krasselt (CDU) bemerkte, dass Plo-
chingen ein Ausgabenproblem habe, 
weshalb Anträge zur Begrenzung not-
wendig seien. Wegen des Ausgabenpro-
blems gelte es, strukturelle Haushalts-
kosten anzugehen. Nichtsdestotrotz sei 
der haushalt der Stadt „solide aufge-
stellt“, weshalb einer Zustimmung sei-

tens des Landratsamts nichts im Wege 
stehen werde. Krasselt mahnte jedoch, 
„wenn Zuschüsse nicht kommen, dro-
hen Verwerfungen“. auch wenn es 
schmerzen würde, hätte die cDu-Frak-
tion einen antrag gestellt, keine zusätz-
liche Planstelle für die Stadtbibliothek 
zu schaffen. Die cDu schätze die ar-
beit der Bücherei, doch Leseförderung 
– ein Schwerpunkt der Stelle – gehöre 
in die grundschulen und „wir können 
uns nicht mehr alles leisten, was wün-
schenswert ist“, so Krasselt. 
ulrike Sämann (SPD) betonte, dass die 
liquidität ab 2025 stark abnehmen und 
ab 2026 eine Kreditaufnahme nötig wer-
de. Das Anlagevermögen würde aber 
auch einen Wertzuwachs erfahren. Die 
Nichtbesetzung der Büchereistelle wäre 
nach Sämann „ein schlechtes Signal“, zu-
mal die Öffnungszeiten der Stadtbiblio-
thek um ein bis zwei tage eingeschränkt 
wären. und lesen sei eine „grundvor-
aussetzung für den Bildungserfolg“, da-
bei wüssten Kinder heutzutage teils gar 
nicht mehr, was sie mit einem Buch an-
stellen sollen.   
Nach Peter Blitz habe die ogl auch Ein-
sparvorschläge gemacht, zum Beispiel 
bei der Sanierung der Bahnhofstraße 
oder dem Ausbau der Eisenbahnstraße. 
Die Leseförderung sei ein Baustein des 
Bildungserfolgs und die Schaffung einer 
zusätzlichen Stelle für die Bücherei auch 
„eine art der Wertschätzung“. Dass die 
Sicherheit der Radfahrenden verbessert 
werden soll, freue die ogl. Dagegen sei 
sie enttäuscht, dass die last der Kitage-
bühr nicht einkommensabhängig ver-
teilt werden soll. Und obwohl Blitz auf 
die Anträge zum Klimaschutz drängte, 
weil hierbei keine Zeit mehr bliebe, 
sieht er in Bezug auf den Haushalt und 
die anträge das glas „mehr voll als leer“.  
harald Schmidt (ulP) bemängelte die 
Darstellung der Haushaltsanträge durch 
die Stadtverwaltung. Vieles sei „in der 
Schwebe oder in Bearbeitung“, daher 
könne man dies nicht als „erledigt“ be-
zeichnen. 
Und trotz mehrmaliger Ermahnung und 
eines Ordnungsrufs des Bürgermeisters 
fuhr der fraktionslose Dr. Klaus hink un-
entwegt fort, die Personalstellenbeset-
zung in der Verwaltung zu kritisieren. 
Bei sieben Ja-Stimmen, einer Enthaltung 
und elf gegenstimmen, fand der antrag 
der cDu, keine weitere Stelle in der Bü-
cherei zu schaffen, keine Mehrheit.
Während die cDu-, SPD- und ogl-Frak-
tion dem haushalt zustimmten, enthielt 
sich haraldt Schmidt (ulP). Der frakti-
onslose Dr. Klaus hink stimmte dagegen.

Gemeinderat verabschiedet Doppelhaushalt 2024/25 
ab 2026 Kreditaufnahme nötig – Bücherei erhält zusätzliche Stelle 

Neckartal- und Schurwald-
kommunen für Beibehal-

tung von neuer Abflugroute
TEDGO NEU ist eine neue, zusätzliche 
Abflug route am Stuttgarter Flugha-
fen im Probebetrieb, die Lärmpausen 
und damit wahrnehmbare Fluglärm-
Entlas tungen für viele zehntausende 
Menschen im dicht besiedelten Bal-
lungsraum Neckartal und auch auf 
dem Schurwald ermöglicht.

in einer gemeinsame Pressemitteilung 
vom 22. Januar fordern Bürgermeister 
und Beigeordnete aus Esslingen, Wend-
lingen, Plochingen, Wernau, Aichwald, 
Deizisau, Altbach, Baltmannsweiler 
und lichtenwald den dauerhaften Re-
gelbetrieb der neuen abflugroute tED-
go NEu und zwar ohne Einschränkung. 
tEDgo NEu würde eine messbare und 
wahrnehmbare Entlastung der Kom-
munen vom Fluglärm im Neckartal und 
auf dem Schurwald ermöglichen. Die 
Bürgermeister und Beigeordneten sind 
dankbar, dass die Fluglärmkommissi-
on einen einjährigen Probebetrieb der 
neuen abflugroute ermöglicht hat und 
hierbei belastbare Fakten und Ergeb-
nisse gesammelt werden konnten.
Die nun vorliegenden Lärm-Messungen 
der Firma accoN gmbh beweisen ob-
jektiv, dass mit tEDgo NEu zehntau-
sende Menschen zumindest temporär 
bei Einzelschallereignissen entlastet 
werden – und zwar nicht nur im dicht 
besiedelten Neckartal zwischen Esslin-
gen und Wendlingen, sondern auch auf 
dem Schurwald. Die auswertungen zei-
gen darüber hinaus, dass mit der neu-
en abflugroute weniger dichtbesiedel-
tes gebiet überflogen wird.

TEDGO NEU für alle Abflüge in 
Richtung Osten dauerhaft nutzen
tEDgo NEu wird seit knapp einem Jahr 
im Probebetrieb geflogen und führt im 
dicht besiedelten Neckartal und bei 
den Schurwaldgemeinden zu einer ob-
jektiv wahrnehmbaren und messbaren 
Entlastung. aus diesem grund fordern 
nun die Neckartal- und Schurwaldkom-
munen die dauerhafte Beibehaltung 
der neuen Flugroute – und zwar für alle 
abflüge in Richtung osten, bei denen 
tEDgo NEu genutzt werden kann.
Ein Dank dieser Kommunen geht an die 
Fluglärmkommission und deren Vorsit-
zenden, OB Christof Bolay, für die Er-
möglichung des Probebetriebs und für 
die Erarbeitung der belastbaren und 
objektiven Fakten und Ergebnisse, die 
eindeutig für die Beibehaltung der neu-
en Flugroute sprechen würden.
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Zahlreich und verkleidet stürmten die 
Kontaktfrauen vom Verein Frau zu Frau 
am „Schmotzigen Donnerstag“ das Rat-
haus und sprachen in geschmiedeten 
Reimen Anregungen und Lob an Bür-
germeister Frank Buß und sein Team 
der Stadtverwaltung aus.

„herzlichen glückwunsch zur Wieder-
wahl – und auch Danke an das rathaus-
personal. es gibt so viele Sachen, die 
Sie einfach sehr gut machen. helau von 
Kontakt-Frau zu Frau e. V.“.
Bürgermeister Buß nahm die anre-
gungen der Kontaktfrauen gerne an: 
„Und mit frischen rückenwind geht es 
sofort weiter – aufwärts auf der aufga-
benleiter. Und ich überlege von früh bis 
spät: Was hat jetzt Priorität?“
Frank Buß war mit einer sorgfältig aus-
gewählten Krawatte im Schnitt der 70-er 
Jahre ebenso gut gekleidet wie vorbe-
reitet, als eine große Schere zum einsatz 

kam und unter dem applaus der Kon-
taktfrauen und Rathausbelegschaft Kra-
watte und Krawattenträger voneinander 
trennte. 
Bei häppchen und getränken genossen 

alle den altweiberfasching im rathaus 
bevor sich Bürgermeister und Mitarbei-
tende mit frischem und angenehmen 
rückenwind wieder ihrer arbeit widme-
ten.

Kontaktfrauen stürmen an Weiberfasching das Rathaus  
Die Frauen vom Verein Frau zu Frau übernahmen auch in diesem Jahr im rathaus wieder das regiment  

Es gab noch bunte Tulpen ... ... bevor der Binder abgeschnitten wurde.

Traditionell knüpften sich die verkleideten Kontaktfrauen an Weiberfasching im Rathaus den Bürgermeister vor.  
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Theater en miniature 

WIE FINDUS ZU  
PETTERSSON KAM 

 

Samstag, 24. Februar / 15 Uhr 
Stadthalle Plochingen 

Für Kinder ab 4 Jahren.  

 Kartenvorverkauf in der Stadtbibliothek:  
 Am Markt 2, 73207 Plochingen 
 Tel.: 07153 / 7005-270 
 www.plochingen.de/stadtbibliothek  

Seniorennachmittag 
 

Mittwoch, 6. März 2024 
 

in der Stadthalle Plochingen 

Bereits heute möc
 

hten wir unsere 
älteren Mitbürger*innen darüber 

informieren, dass die Stadt  
Plochingen am Mittwoch, den 

6. März 2024, ab 14.30 Uhr in der 
Stadthalle wieder einen Senioren-

nachmittag anbietet. Infos zum 
Programm erfahren Sie in der 

Amtsblattausgabe KW 9. 

 

 

Michael Kohlhaas 
Schauspiel nach der Novelle von Heinrich von Kleist 

 
Montag, 26. Februar 2024  
20 Uhr, Stückeinführung um 19:30 Uhr 
Stadthalle Plochingen, Hermannstr. 25 

 
Heinrich Kleists bekannteste 
Erzählung über den als integer 
bekannten Kaufmann Michael 
Kohlhaas stellt die Frage nach 
dem Umgang mit politischer 
Willkür und der Notwendig- 
keit von Gewalt als letztem 
Mittel des Widerstands.  
Gastspiel des Landestheaters 
Württemberg-Hohenzollern 
Tübingen Reutlingen im  
Rahmen der Theaterreihe  
des Kulturamts Plochingen.  
 

Kartenvorverkauf:  
PlochingenInfo, Marktstraße 36  
Reservierungen: Tel. 07153 / 7005-250  
 
Weitere Informationen online unter 
www.plochingen.de/Theater  

Foto: Tobias M
etz, LTT 

 

 
 

Mit dem Newsletter  
der PlochingenInfo  
erhalten Sie einmal im  
Monat eine Mail mit  
Informationen zu Veranstaltungen, 
Tipps für Unternehmungen und 
Ausflüge in Plochingen und 
Neuigkeiten aus der PlochingenInfo. 
Entdecken Sie die Vielseitigkeit unserer 
Stadt, melden Sie sich beim kostenlosen 
Newsletter der PlochingenInfo an und 
bleiben Sie auf dem Laufenden!  

Anmeldung online unter: 
www.plochingen.de/PlochingenInfo 
Sie können sich jederzeit wieder vom Newsletter abmelden. 
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NaturFreunde Deutschlands  
Ortsgruppe  Plochingen­Reichenbach­Lichtenwald e.V. 
 
 
 

 

 

Winterwanderung 
Sonntag, 18. Februar 2024 

 
Im winterlichen Naturpark Schwäbisch­Fränkischer Wald 
geht es auf dem Neunränklesweg durch wilde Klingen und 
Schluchten auf den Hohberg. Rast in einer Waldhütte.     

 
Treffpunkt:   Parkplatzrondell Brühlhalle Reichenbach  
Uhrzeit:        10:30 Uhr                  Gehzeit: ca. 3,5 Std. 
Länge:     ca. 9 km         291 hm       291 hm   
Anmeldung: WL Jochen Kuhn Tel.: 07153­76526 

Mitfahrgelegenheit vorhanden. 
Gutes Schuhwerk und Wanderstöcke werden empfohlen! 

   

 
 

www.naturfreunde­lichtenwald.de 

 

Plochingen 
 

Einladung zum Vortrag 

Auf den Spuren 
unseres Plastikmülls 

Am Mittwoch, 21.2.2024, um 10.00 Uhr 
im Treff an Markt 

 
Referentin Carmen Rouhiainen 
 
Die weltweiten Probleme damit werden immer 
deutlicher. Welche Wege unser Plastikmüll nimmt, 
welche Folgen dies hat und Müll vermeiden, sind 
die Themen. 
 

Gäste sind herzlich willkommen. 
 

Hilde Scharpf  Tel. 25462                     Margret Hoss  Tel. 71938 

 

Informationsabend zum Gastgeberland 

Palästina 

DDoonnnneerrssttaagg,,  2222..  FFeebbrruuaarr  22002244      
1199::3300  UUhhrr  

Katholische Kirche St. Johann, 
Stuifenstr. 3 

mit dem Ehepaar Rothe 

 

EINEWELT-Plochingen e.V.   und
ök. Erwachsenenbildung (ÖEB)
laden zusammen mit dem 
Verein Mahadevi e.V. ein:

„Die etwas andere 
Nepal-Reise“

Bildervortrag mit Dr. Beate 
Ternberger und Reinhold Keller.

Samstag, 24. Februar 2024
Beginn 19.30 Uhr

Gemeindezentrum St. Konrad, 
Plochingen, Hindenburgstr. 57. 

Eintritt frei  - Spenden erbeten

Mehr unter:
www.einewelt-plochingen.de
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Wie haben Sie die 50er erlebt?  
Bei diesem Erzählcafé wollen wir uns 

austauschen über ihre Erlebnisse in der 
Wirtschaftswunderzeit. 

Gerne können Sie Fotos oder andere 
Erinnerungsstücke an diese Zeit mitbringen! 

Nähere Informationen bekommen Sie bei 
Diakonin Sabine Speidel, Tel.: 0151-544 000 93 

 

Herzliche Einladung zur Veranstaltung  
der Senioren-Akademie  

 
„Do schnallst ab!“ 

 

Kabarettistin Helga Becker 
ist Schwäbin von Geburt 

und mit Leidenschaft 
 

Schlagfertig und umwerfend komisch  
meldet sie sich als „Frau Nägele“ in ihrem 
Programm „Do schnallsch ab!“ zu allen 
Themen zu Wort, die ihr am Herzen liegen. 
Besondere Aufmerksamkeit schenkt sie 
dabei den sprachlichen Absurditäten, de-
nen wir täglich ausgesetzt sind.  
 

Helga Becker pflegt ihren unverfälschten Dialekt – im Leben 
wie auf der Bühne. Beim Singen, durch’s Schlüsselloch  
schbiggla, Scharwenzla ond Schmeichla, Schempfa ond 
Schärra, S‘ Maul schnäddra lao ond saga, was isch.  
 

Das schwäbische Multitalent beherrscht herzerfrischende  
Situationskomik ebenso, wie Improvisation, Wortakrobatik 
und Gesang.              
                                           

Wann?  Mittwoch, 28.02.2024, 19:00 Uhr 
Wo?    Sitzungssaal, Altes Rathaus Plochingen 
 

Eintritt frei, Spenden erwünscht 

Weltgebetstag für Kinder 
aller Konfessionen 

 

Am 1. März; 15:00 -17:00 
Ev. Gemeindehaus, Hermannstr. 30 

Für Kinder zwischen 5 und 13 

Basteln 

Gebet 

 

Ökumenischer Gottesdienst zum  
diesjährigen Weltgebetstag aus 

PPaalläässttiinnaa  
„Durch das Band des Friedens“ 

FFrreeiittaagg,,  11..  MMäärrzz  22002244      1199::3300  UUhhrr  

Methodistische Kirche H29 

Hermannstr. 29 

Gemeinsam beten, singen, den Frauen aus Palästina Gehör 
schenken, essen und ein Band des Friedens knüpfen -  

das wollen wir an diesem Abend   
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Sitzung des Ausschusses für 
Bauen, Technik und Umwelt / 
Werksausschusses der Stadt 
Plochingen
Tagesordnung
Am Dienstag, dem 20.02.2024, Be-
ginn 18:00 Uhr, findet im Sitzungssaal 
des Alten Rathauses in Plochingen 
eine Sitzung des Ausschusses für Bau-
en, Technik und Umwelt / Werksaus-
schusses der Stadt Plochingen statt.
1.  Bausachen
 - Grundstück Flst. 3961/1, 

3961/2, 3980, Bühleichenweg 25 -
 - Grundstück Flst. 5529, Her-

mannsberg1 -
 (Vorlagen-Nr: 035/2024)
2. Wohnungsbauentwicklung als 

Maßnahme gegen den Fachkräf-
temangel

 (Vorlagen-Nr: 029/2024)

3. Untersuchung zur Entwicklung 
des Grundstücks Hohenzollern-
straße 4 - 6

 (Vorlagen-Nr: 036/2024)
4.  Ganztagesförderung am Oberen 

Schulzentrum
 - Vorstellung des Raumpro-

gramms -
 (Vorlagen-Nr: 031/2024)
 - Vorberatung -
5.  ÖPNV-Anbindung Gewerbege-

biet Filsallee
 - Anschubfinanzierung für eine 

neue Linie 159 -
 (Vorlagen-Nr: 032/2024)
6.  Verkehrsangelegenheiten
 - Anwohnerantrag Beethoven-

straße -
 (Vorlagen-Nr: 033/2024)
7.  Stadtreinigung Plochingen
 - Bericht
 (Vorlagen-Nr: 023/2024)
8.  Freiwillige Feuerwehr Plochin-

gen
 - Ersatzbeschaffung eines Mann-

schaftstransportwagens (MTW) -
 (Vorlagen-Nr: 030/2024)

9.  Gymnasium Plochingen
 - Sachstandsbericht
 - Vergaben
 (Vorlagen-Nr: 039/2024)
10. Trinkwasserbrunnen in Plochin-

gen
 (Vorlagen-Nr: 034/2024)
11.  Kündigungsoptionen Regio Rad
 (Vorlagen-Nr: 038/2024)
12.  Grundstücksangelegenheiten
 - Errichtung eines Mobilfunk-

mastes, Flst. 4265, Bencher -
 (Vorlagen-Nr: 040/2024)
13. Bekanntgaben und Verschiede-

nes
Die Einwohnerschaft ist zur öffentli-
chen Sitzung eingeladen.
Die Bekanntmachung einer Sitzung 
und die Vorlagen zu den einzelnen 
öffentlichen Tagesordnungspunkten 
können auf der Homepage der Stadt 
Plochingen (www.plochingen.de/ 
Verwalten und Gestalten/Gemein-
derat) im sog. Rats- und Bürgerinfor-
mationssystem aufgerufen werden 
(direkter Link: https://plochingen.
gremien.info/).

Das „Team Auftanken Plochingen“ lädt ein   
  

              MMeeddititaattiivveerr  TTaannzz  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Workshop mit Angelika Daiker (Theologin, Tanzdozentin) Tanzworkshop mit Angelika Daiker 

Theologin, Tanzdozentin 

Samstag, 9. März 2024 
10-13 Uhr 

Kath. Gemeindezentrum St. Konrad 

Anmeldung bis spät. 2.3.24  
an fabiolu@t-online.de 

Workshop, Pausensnack und Getränke 10 € 

 

“Altes Fuhrmannshaus”, 
Burgstrasse 1  

Am Samstag, 17.02.2024 ab 20 Uhr 
kommt Danny Hughes mit Vinta-
ge Pop, Nu Soul, Jazz Manouche & 
Retro Schlager.
Danny Hughes (D/F/USA) lädt ein 
zu einer musikalischen Reise von 
den 1920er in die 1960er Jahre:
Von den tiefen Südstaaten der 
USA in Pariser Tanzsäle,  
Hamburger Hafenkneipen und  
über die italienische Oper direkt 
nach Liverpool.
Live-Konzert mit Gitarre, Gesant 
und Mundharmonika.

Eintritt frei, bitte reservieren.
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STADTWERKE  
PLOCHINGEN
Telefon: 
07153/7005-433
Fax: 
07153/7005-439
E-Mail: stadtwerke@plochingen.de
Jahresverbrauchsabrechnung für 
Wasser und Abwasser
Die Bescheide über den Wasserzins 
und die Abwassergebühren für das 
Veranlagungsjahr 2023 wurden zuge-
stellt.
Dabei wurden alle Vorauszahlungen, 
die im abgelaufenen Jahr geleistet 
wurden, in Anrechnung gebracht. 
Sollten sich hierbei Überzahlungen 
ergeben, werden diese verrechnet 
oder nach Mitteilung Ihrer Bankver-
bindung erstattet.
Nachzahlungsbeträge sind innerhalb 
eines Monats nach Zustellung des 
Gebührenbescheides zur Zahlung 
fällig.
Wichtig: Bitte unbedingt das Bu-
chungszeichen 5.8888.... angeben.
Die künftigen Vorauszahlungsbeträ-
ge ergeben sich aus der Jahresver-
brauchsabrechnung 2023.
Neukunden werden gebeten, die 
Vorauszahlungen zu überprüfen und 
Anpassungen gegebenenfalls recht-
zeitig zu beantragen.
Weitere Zahlungsaufforderungen er-
gehen grundsätzlich nicht!
Die Gebühren für den Veranlagungs-
zeitraum 2023 betragen für Wasser 
2,13 €/m³ zzgl. 7 % Mehrwertsteuer, 
für Schmutzwasser 2,15 €/m³ und für 
Niederschlagswasser 0,44 €/m².
Sofern noch kein SEPA-Lastschrift-
Mandat erteilt wurde, müssen die 
Zahlungstermine selbst vorgemerkt 
werden.
Es wird deshalb empfohlen, am 
Lastschriftverfahren teilzunehmen. 
Damit können Mahngebühren und 
Säumniszuschläge wegen verspä-
teter Zahlung vermieden werden. 
Formulare finden Sie auf unserer 
Homepage www.plochingen.de/start 
unter Formulare à Finanzen à SEPA-
Lastschrift-Mandat (Ab)Wasser.
Stadtwerke Plochingen – Kaufmänni-
sche Abteilung

 
Abb.: Stadtwer-

ke Plochingen

 
Holzverkauf Foto: Stadt Plochingen

Brennholzversteigerung der 
Stadt Plochingen, Gemeinde 
Altbach und der Evangelischen 
Gesamtkirchengemeinde Ess-
lingen
Am 29.02.2024 findet um 18.00 Uhr 
in der Stadthalle Plochingen (Her-
mannstraße 25, 73207 Plochingen), 
die Versteigerung des Brennholzes 
aus dem Kommunal- und Kirchen-
wald statt.
Das angebotene Brennholz besteht 
aus frisch eingeschlagenem Laubholz 
und befindet sich in langer Form (Pol-
tern) an Pkw befahrbaren Wegen.
Die Versteigerungsmodalitäten wer-
den vor Ort erklärt. Die Bezahlung 
erfolgt über Rechnungsstellung des 
Forstamtes.
Die zur Versteigerung stehenden 
Brennholzlose (Holzliste) mit Lage-
plänen finden Sie auf der Website 
der Kommunen oder zur Abholung 
im Rathaus. Bitte nutzen Sie die Gele-
genheit, sich die Brennholzlose anzu-
schauen. Fragen zu einzelnen Positio-
nen können am Versteigerungsabend 
nicht beantwortet werden.
Die gültigen AGBs und Richtlinien zur 
Aufarbeitung finden Sie auf der Inter-
netseite des Landratsamtes – Forst-
amt (www.lra-es.de/forstamt). Diese 
Unterlagen sind Bestandteil des Holz-
verkaufes.

Sonstige öffentliche 
Mitteilungen

Stadt Plochingen 

Verschenkbörse
Wenn Sie brauchbare Gegenstände 
verschenken wollen bzw. wenn Sie 
etwas Gebrauchtes suchen, wenden 
Sie sich bitte an Herrn Lehr (Ver-
bandsbauamt Plochingen, Schulstra-
ße 5, Zimmer 1.04, Tel. 07153/7005-
606, E-Mail: lehr@plochingen.de).

Heute können wir anbieten:
1 Paar Ski Head / 1 Paar Skistöcke, 
1 Paar Rossignol, 1 Ski-Anzug Crane 
(Herren 44-46), 1 Latzhose (44-46), 
Telefon 07153-9297844

Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde 
findet statt, am Freitag, 23. Februar 
2024, 8.30 – 9.30 Uhr
Ort: Amtszimmer des Bürgermeis-
ters, rathaus Schulstr. 7.
Sie können bei dieser Sprechstun-
de Ihre Anregungen und Anliegen 
vortragen.
Frank Buß, Bürgermeister

StadtSeniorenRat
Plochingen 

Kontakt
Geschäftsstelle:
stadtseniorenrat@plochingen.de

„Do schnallst ab“
Die Seniorenakademie lädt ein zur 
Abendunterhaltung im Mundart 
mit der Kabarettistin Helga Becker. 
Schlagfertig und umwerfend komisch 
meldet sie sich als „Frau Nägele“ zu 
allen Themen zu Wort, die ihr am 
Herzen liegen. Sie pflegt ihren un-
verfälschten Dialekt – im Leben wie 
auf der Bühne. Beim Singen, durchs 
Schlüsselloch schbiggla. Scharwenz-
la ond Schmeichla, Schempfa ond 
Schärra. S‘ Maul schnäddra lao ond 
saga, was isch.
Mi., 28. Februar 2024, 19:00 Uhr
Altes Rathaus, Plochingen
Eintritt frei, Spenden erwünscht.

Einfach mal entspannen - 
Beim Malen
Sie möchten auf unkomplizierte Art 
künstlerisch tätig sein, dann gönnen 
Sie sich einen schönen Vormittag und 
malen Sie mal wieder. Anu Paflitschek 
unterstützt und leitet an, sodass Sie 
auch bei Ihrem ersten Versuch ein 
schönes Bild mit nach Hause nehmen 
können.
Nur für Senioren!
Wann: 22.02.2024
Zeit: von 10 bis 12 Uhr
Wo: Pferdestall, Esslinger Straße 52
Kosten jeweils: 15 € incl. Material
Anmeldung: Inge Schober, Tel.: 
07153 28101
anu Paflitschek, Tel.: 01608 571951

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?

Im Notfall 
entscheiden 
Sekunden! 112
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Freiwillige Feuerwehr
Plochingen

Handstreich
Am Freitag fand der zweite Übungs-
abend mit drei Stationen statt, die 
zur Vorbereitung unserer Zugübung 
zum Thema technische Hilfeleistung 
dienen. Eine Aufgabe war das Befrei-
en einer Hand, durch die ein Nagel 
gedrungen war. Dabei sollte so scho-
nend wie möglich gearbeitet werden.

 
 Foto: Feuerwehr Plochingen

Wir schaffen alles im Handumdrehen 
www.feuerwehr-plochingen.de

PlochingenInfo 
Kultur und Tourismus
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Hundertwasser - Für die Zukunft… 
 
 

… vom Hatje Cantz Verlag zum 20. 
Todestag Friedensreich Hundert­
wassers herausgebracht und heute 
noch aktueller denn je.  
 
Dieses Buch bietet eine tolle und 
interessante Zusammenstellung von 
den Ideen und Botschaften 
Hundertwassers zum Thema Leben in 
und mit der Natur und kann für 18 € 
hier bei uns in der PlochingenInfo 
erworben werden.  
                              

 
 Foto: PlochingenInfoNH

Empfänger: Stadtkasse Plochingen
Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen
IBAN: De75 6115 0020 0020 6000 33
oder
Volksbank Plochingen
IBAN: DE12 6119 1310 0600 0980 01
Verwendungszweck: Lokales Bünd-
nis für Flüchtlinge
Die Kleiderkammer und das Begeg-
nungscafé sind jede Woche donners-
tags von 17.00 bis 18.00 uhr geöffnet.

Stadtbibliothek

Kindertheater „Wie Findus zu 
Pettersson kam“
Samstag, 24. Februar / 15 Uhr / 
Stadthalle
Es war einmal ein alter Mann namens 
Pettersson. Er war so allein, dass er 
sich am Morgen am liebsten die De-
cke über den Kopf gezogen hätte. Bis 
seine Nachbarin ihm ein kleines Kätz-
chen schenkte …

Lokales Bündnis
für Flüchtlinge

Unterstützung
Die Homepage des lokalen Bünd-
nisses für Flüchtlinge wird über die 
Homepage der Stadt Plochingen 
www.plochingen.de aufgerufen. Dort 
die Rubrik „Leben und Arbeiten“ an-
klicken, dann die Rubrik „Integration 
in Plochingen“ und schließlich „Loka-
les Bündnis für Flüchtlinge“.
Die Bewegung von Menschen, die auf 
der Flucht auf der ganzen Welt sind, 
aus den unterschiedlichsten Gründen 
ebbt nicht ab. Aktuell nimmt die Zahl 
ab. Sie kommen auch in Plochingen 
an. Die Aufnahme ist für die gesam-
te Bevölkerung eine Pflichtaufgabe, 
die Unterstützung und die Integrati-
on ist organisiert. Dazu bedarf es der 
Mithilfe der Einwohner. Das lokale 
Bündnis für Flüchtlinge ist für seine 
Arbeit auf Spenden, insbesondere 
Geldspenden, angewiesen.
Spenden werden eingezahlt.

 

Ein Gastspiel des Theaters en mini-
ature über die hinreißende, urkomi-
sche und idyllische Welt von Petters-
son und Findus.
Für Kinder ab 4 Jahren. Eintritt: 4,50 
€, Kartenvorverkauf in der Stadtbib-
liothek.

Stadtbibliothek Plochingen
Am Markt 2
73207 Plochingen
Tel.: 07153 7005270
E-Mail: stadtbibliothek@plochingen.
de
www.plochingen.de/stadtbibliothek
Instagram: @stbplochingen
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Notdienste / Hilfe in Notlagen

Ärztlicher Notdienst
Zentrale Anlaufstelle bei akuten Er-
krankungen und medizinischen Not-
fällen Tel. 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztliche Notfallpraxis am Ka-
tharinenhospital in der Augenklinik, 
Kriegsbergstraße 60, Haus K, 70174 
Stuttgart.
Die Notfallpraxis ist wie folgt geöff-
net: Freitag 16.00 - 22.00 Uhr und an 
den Wochenenden und Feiertagen 
von 9.00 - 22.00 Uhr. Zu den übrigen 
Zeiten im Notfalldienst ist die Notauf-
nahme der Augenklinik zuständig.
Sie erreichen den augenärztlichen 
Bereitschaftsdienst unter 0180 
6071122.
Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist 
unter der folgenden Telefonnummer 
zu erfragen: 0761 12012000
AllDent Zahnzentrum Stuttgart, Not-
dienst 24h an 365 Tagen, Heilbronner 
Straße 72 (im Milaneo) 70191 Stutt-
gart, 0711 2524610
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für 
Kinder und Jugendliche
Montag bis Freitag: 19.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 9.00 - 
21.00 Uhr
Zentrale kinder- und jugendärztliche 
Notfallpraxis am Klinikum Esslingen, 
Hirschlandstraße 97, 78730 esslingen.
Zu den angegebenen Zeiten können 
Patienten ohne Voranmeldung in die 
Klinik kommen. Im Anschluss an die 
Öffnungszeiten betreuen Ärzte der 
Kinderklinik Esslingen in den selben 
Räumen Notfälle.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst für 
Kinder und Jugendliche ist unter der 
zentralen rufnummer 0180 6071100 
zu erreichen.
HNO-ärztlicher Notfalldienst
An Wochenenden und Feiertagen in 
der HNO-Notfallpraxis am Universi-
tätsklinikum Tübingen - HNO-Klinik, 
Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 
600, Tübingen.
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag 
und Feiertag von 8.00 - 20.00 Uhr.
Tel. 0180 6070711

Notdienst der Apotheken
Die diensthabenden Apotheken kön-
nen rund um die Uhr kostenfrei er-
fragt werden über den deutschland-
weiten Telefonservice unter Tel. 0800 

- 0022 833 (Festnetz) bzw. mobil 
unter: 22833 - gebührenpflichtig bis 
max. 69 Cent/Min.
Die diensthabenden Apotheken im 
Bereich Kirchheim-Nürtingen-Plo-
chingen finden Sie auch im Internet 
unter
www.lak-bw.de/notdienstportal.de.

Notrufnummern in  
Plochingen

Notrufnummern
Rettungsdienst / Kranken-
transport / Notarzt

112

Feuer-Notruf 112
Polizei-Notruf 110
Polizeiposten Plochingen 3070
Montag - Freitag 7 - 20 uhr
An Sa., So., gesetzlichen Feiertagen
von 20 - 7 uhr
Polizeirevier esslingen 0711 3990330
Störungsnummern Netze BW:
www.netze-bw.de
Strom 0800 3629-477
Störungsnummer Gas 0800 3629-447
Wasserrohrbruch 
Stadtwerke Plochingen 921435
bereitschaftsdienst 0171 3309381
Sanitär/Heizung/Klempner-Not-
dienst: siehe www.plochingen.de/
Notdienste unter der Rubrik „Notruf-
nummern für Plochingen“

Rufnummern der  
Telefonseelsorge
Telefonseelsorge rund um die Uhr ist 
erreichbar unter den Nummern:
0800 1110111 (ev.) oder
0800 1110222 (kath.).
Sorgentelefon des Deutschen Kinder-
schutzbundes für Kinder und Jugend-
liche:
0800 1110333
Mo. - Fr. 15 - 19 Uhr, gebührenfrei.

Arbeitskreis Leben e.V. - Hilfe in 
Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr

Krisentelefon in Nürtingen:
07022 19298
Montag - Freitag 10 - 12 Uhr,
Dienstag und Donnerstag 14 - 17 uhr

Krisentelefon in Kirchheim/Teck:
07021 75002
Dienstag 9 - 12 Uhr,
Mittwoch 14 - 17 uhr

Tel. 0170 / 10 30 593
www.hospizgruppe-plochingen.de

Hospizgruppe Plochingen

Wir Hospizbegleiter/-innen sehen 
unsere Aufgabe darin, schwerkranke 
und sterbende Menschen möglichst 
in ihrer gewohnten Umgebung, aber 
auch im Krankenhaus oder Pflege-
heim in Würde und Selbstbestim-
mung bis zu ihrem Tod zu begleiten 
und dabei auch ihre Angehörigen zu 
unterstützen.

EUTB - Ergänzende unab-
hängige Teilhabeberatung
Beratung für Menschen mit (dro-
hender) Behinderung und ihrer 
Angehörigen im Landkreis Esslingen
Wir informieren und beraten Sie kos-
tenfrei und neutral zu allen Fragen 
der Teilhabe und Rehabilitation zum 
Beispiel in den Bereichen Bildung, Ar-
beit, Freizeit und Wohnen. Durch in-
dividuelle Begleitung helfen wir, die 
richtige Form der Unterstützung zu 
finden und die notwendigen Anträge 
zu stellen.
Hier finden und erreichen Sie uns:
bahnhofstr. 14 in 73207 Plochingen 
(3. Stock, Aufzug vorhanden)
Telefon: 07153 61 66 105
E-Mail: teilhabeberatung-es@neue-
arbeit.de
Erreichbarkeit: Montag bis Freitag, 
Termine nach Vereinbarung.

IMPRESSUM 

Herausgeber: Stadt Plochingen

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle  
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Bürgermeister Frank Buß, 73207 Plochingen, 
Schulstraße 5-7, oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch interes-
siert“ und den Anzeigenteil:  Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 
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Redaktionsschluss ist in der Regel  
Dienstag, 15:00 Uhr.

Vertrieb (Abonnement und Zustellung): 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: Tel. 07163 1209-500, 
uhingen@nussbaum-medien.de
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Landkreis Esslingen

Der Landkreis Esslingen fördert 
im dritten Jahr Projekte  
für Demokratie und Toleranz  
Förderanträge für erste  
Ausschreibungsrunde 2024 bis 
4. März möglich
Das dritte Jahr der Umsetzung des 
„Aktionsprogramms für Demokratie 
und Toleranz“ im Landkreis Esslingen 
hat begonnen. Mithilfe des Bundes-
programms „Demokratie leben!“ kön-
nen im Rahmen der Ausschreibung ab 
sofort bis zum 4. März gemeinnützige, 
nicht öffentliche Träger beim Landrat-
samt Esslingen ihre Projektideen für 
eine innovative Demokratieförderung 
im Landkreis einreichen.
Die Mittel im Aktionsprogramm sind 
auf zwei Fonds aufgeteilt. Im soge-
nannten Aktions- und Initiativfonds 
sind Projektförderungen von bis zu 
10.000 Euro möglich. Im Jugendfonds 
werden Projekte von und für Jugend-
liche mit maximal 5.000 Euro geför-
dert.
Wahlbeteiligung, Digitalisierung und 
Teilhabe sind im Landkreis besonders 
aktuelle Themen. Gerne können mit 
den Projekten auch andere Heraus-
forderungen adressiert werden. Das 
Aktionsprogramm für Demokratie 
und Toleranz hat folgende vier Hand-
lungsfelder zum Schwerpunkt: Zivil-
gesellschaftliches Engagement, Me-
dien und Internet, Politische Bildung 
und Demokratieförderung, Vielfalt 
und Internationales.
Informationen und Antragsformu-
lare finden interessierte Initiativen 
und Träger auf den Seiten des „Akti-
onsprogramms für Demokratie und 
Toleranz“ unter www.land-kreis-ess-
lingen.de, Suchbegriff „Demokratie 
und Toleranz“. Alle Fragen rund um 
die Antragstellung beantwortet die 
Fachstelle Demokratie und Toleranz 
des Landkreises Esslingen, Kontakt: 
Rafael Jancen, E-Mail: aktionspro-
gramm-demokratie@lra-es.de, Tele-
fon 0711 3902-44380.

Schulnachrichten

Neckar-Fils-
Realschule

Ein Tag voller Winterzauber –  
Der Wintersporttag der Neckar-Fils-
Realschule in der Eishalle
Am Mittwoch, den 31.01., erlebten 
die Schülerinnen und Schüler der Ne-
ckar-Fils-Realschule einen unvergess-
lichen Wintersporttag in der Eishalle 
in Wernau. Die Klassenzimmer wur-
den gegen das frostige Vergnügen 
auf dem Eis getauscht. Die Eishalle 
bot die perfekte Kulisse für einen Tag 
voller Spaß und sportlicher Aktivitä-
ten. Vom Anfänger bis zum Könner 
wagten sich alle auf die glänzende 
Eisfläche, um sich im Schlittschuhlau-
fen zu üben.

Gemeinschaftsschule 
Deizisau

Nachmittag der offenen Tür

 
 Plakat: GMS

Stadtmarke�ng 
Plochingen e.V.

Gemeinsam stark! – Stadtmar-
keting Plochingen e.V.
Stadtmarketing Plochingen e.V. ist 
eine Gemeinschaft von über 100 Un-
ternehmen in Plochingen, die eng mit 
der Wirtschaftsförderung der Stadt 
zusammenarbeitet. Sollten auch Sie 

an einer Mitgliedschaft im Stadtmar-
keting Plochingen e.V. interessiert 
sein, schreiben Sie uns: stadtmarke-
ting@plochingen.de
Möchten Sie eine Ladenfläche, eine 
Immobilie oder ein Grundstück ver-
mieten oder verkaufen, wenden 
Sie sich bitte an: wirtschaftsfoerde-
rung@plochingen.de
Ihr Stadtmarketing Plochingen e.V.

Bürgerinitiative 
Bruckenwasen Plochingen
Ansprechpartner/in:
Manfred und Monika Philipp
Tel.: 07153 26868
E-Mail: philipp.plochingen@gmx.de
www.stadtmarketing-plochingen.de/
bruckenwasen

Fraktionen im 
Gemeinderat

CDU -
Wahlgemeinscha� 

Gemeinderatsfraktion
www.cdu-plochingen.de, E-Mail: 
fraktion(at)cdu-plochingen.de

Nachlese zur Bürgermeisterwahl
Die CDU-Wahlgemeinschaft gratu-
liert dem wiedergewählten Bürger-
meister Frank Buß zur überzeugen-
den Wiederwahl. Wir wünschen ihm 
eine glückliche Hand für die großen 
Herausforderungen der Zukunft von 
der Energiewende bis zur Unterbrin-
gung von Geflüchteten und den Zu-
sammenhalt in unserer Gesellschaft.
Irritationen
100 Millionen EURO Schulden nann-
te der Mitbewerber Harald Schmidt 
in der Stadthalle für Plochingen und 
stellt damit dem Gemeinderat kein 
gutes Zeugnis aus.
Im nun verabschiedeten Doppel-
haushalt 2024/2025 weist die Finanz-
planung Ende 2028 im Kernhaushalt 
der Stadt „nur“ 22 Mio. € Schulden 
aus. Nicht schön, aber kein Grund zur 
Besorgnis, auch angesichts der Tatsa-
che, dass die Gewerbesteuereinnah-
men im Jahr 2023 die 20-Millionen-
marke übersteigen. In den Schulden 
sind Investitionen in die Zukunft wie 
Generalsanierung des Gymnasiums, 
Realisierung Sanierungsgebiet Fils, 
Ausbau Grundschulen zu Ganzta-
gesschulen, neue Kindergartengrup-
pen, Neugestaltung zentraler Omni-Foto: Alesmunt/iStock/Getty Images Plus

Rauchmelder
sind Lebensretter


